
Der Fussballgott war nicht auf unserer Seite!!!

So könnte man die Dorfmeisterschaft aus den Augen der Ping Pong Wizards sehen. Die erste

Mannschaft des Turnvereins aus Weitersburg, wenn es um den Fußball geht, erreichte bei der

diesjährigen Dorfmeisterschaft in Weitersburg einen respektablen 11. Platz. Um die Aussage aus der

Überschrift zu untermauern, wird im Anschluss nur der Liveticker aus dem ersten Spiel

wiedergegeben, der die Partie der Ping Pong Wizards gegen den Sieger des Turniers Old Stars

darstellt. Anfangsaufstellung: Der überragende Torwart des Turniers, aus Sicht der Wizards, Hartmut

Schröter, der an diesem Tag beste, wie man ihn damals nannte, Libero, Markus Zwick, zwei

hervorragende, über die Außenbahnen kommenden, Flügelflitzer Michael Klaus und Stephan

Schmidt, ein Offensivtalent, welches seines Gleichen sucht, Daniele Tulimero und einen optimalen

Stürmer, der leider nicht seinen besten Tag hatte, Benedict Menningen. Als Ergänzungsspieler

standen unser, mit Torriecher ausgestatteter Bürgermeister Jochen Währ, die Allzweckwaffe Dieter

Vomberg, unser Abwehrhüne Stefan Fütterer, unser immer einsatzbereiter Markus Richter und der

erst gestern verpflichtete Dennis Meier zur Verfügung.

Das Spiel wurde um 13:02 Uhr angepfiffen. Die ersten drei Minuten war ein gegenseitiges Abtasten

des Gegners zu spüren. Ein Vorstoß der Wizards ergab die erste Ecke für uns. Diese wurde von

Michael scharf reingebracht, leider setzte Benedict den Ball knapp neben das Tor. Der Gegenstoß der

Old Stars wurde von unserem Torwart in glänzender Art und Weise vereitelt. Nun ging es Schlag auf

Schlag. Benedict schießt leider meilenweit übers Tor, auf der Gegenseite bekommen die Old Stars

einen, aus Sicht der Wizards, nicht ganz berechtigten Freistoß zugesprochen, die sich daraus

ergebende Scene ist es eigentlich nicht wert Chance genannt zu werden. Weiter nennenswerte

Chancen folgten im gefühlten Sekundentakt, Daniele daneben, Michael verpasst das Tor um

Zentimeter, Benedict schießt den Torwart an, Daniele daneben, Benedict direkt auf den Torwart. Ein

weiterer Vorstoß der Wizard brachte eine Ecke für uns, diese wird von Michael reingebracht, Stephan

steigt zum Kopfball hoch und kriegt richtig Schwung hinter den Ball, der Ball senkt sich in einem

Bogen leider AN DIE LATTE. Die letzten zwei Chancen des Spiels gehörten den Old Stars, die erste

wurde von unserem Torwart sensationell vereitelt und die letzte Chance schossen die Old Stars über

das Tor der Wizards. Endstand der Partie 0:0.

Nach den Chancen gesehen, waren die Wizards die einzige Mannschaft des Turniers, die den Old

Stars Paroli bieten konnte. Auch wenn man sieht wie locker und leicht die Old Stars durch das

restliche Turnier gekommen sind (Endspiel 5:2 gegen die Rothosen), ist es nicht übertrieben, wenn

ich sage, dass die Wizards mit ein bisschen mehr Glück und etwas Zuspruch des Fußballgottes in

diesem Jahr eigentlich Turniersieger hätten werden müssen.

In den übrigen Spielen der Wizards (drei gewonnen und zwei verloren) waren wir bei den

Niederlagen immer auf Augenhöhe der Gegner (2:1 gegen den Dritten des Turniers und im

Elfmeterschießen gegen die SC Hurken 09).

Es war ein schönes Turnier und wir freuen uns auf das nächste Jahr, in dem wir den gefühlten

Turniersieg zu einem, wenn uns der Fußballgott ein bisschen mehr lieb hat, richtigen Turniersieg

umwandeln werden.

gez. Die Ping Pong Wizards


